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Seit Tagen ist kein Ende in Sicht: 
Der seit einer Woche anhaltende 

Schneefall in Schwatzingen hält jeden 
Bürger auf Trab. Kaum hat man seine 
Strecke fertig geräumt, schon konnten 
die Bürger/innen von vorne anfangen. 
Die Schwatzinger sind schon ver-
zweifelt.
Nun stellt sich das nächste Problem. 
Wohin mit den Massen an Schnee? 
An den Höfen der Bauern häufen sich 
schon die Schneemassen und keiner 
weiß mehr wohin. Noch reichen die 
Straßenränder aus, um den Schnee 
dort hin zu schieben. Aber wohin 
wenn noch mehr kommt?

Schneechaos - Schneemassen legen ganz Schwatzingen 
lahm

Wiederholende Entführungen
 
In den letzten Wochen wurden wie-
derholt Bürger in Schwatzingen ent-
führt!
Dieses mal traf es Liv Hansen, Bella 
Ehrlich und Karl Schlag.
Frau Hansen tauchte mit einem Kar-
toffelsack über dem Kopf und gefes-
selten Händen am Landhandel wieder 
auf. Sie berichtete von einer quiet-
schenden und einer fetten Stimme. 
Bella Ehrlich und Karl Schlag wurden 
darauf am Ringele-Baumhaus wieder 
gefunden. Diese hatten ebenso einen 
Kartoffelsack über dem Kopf und die 
Hände gefesselt. Bei einer kleinen Be-
fragung der beiden Personen stellte 
sich heraus, dass sie sich an die selben 
Stimmen erinnern, wie Frau Hansen. 

Wir aus Schwatzingen:
B. Adler - das Schwatzinger Urgestein

Beat Adler das schweizer Urge-
stein von Schwatzingen ist der 

Besitzer des örtlichen Maschinen-
handels und bietet zusammen mit Jo-
hannes Beer Lohndienstleistungen für 
Häcksel- und Drescharbeiten an. 
Bei ihm absolvierte Miguel 
M4cM4nus, als dieser in der Gemein-
de ankam, sein Praktikum zum Ma-
schinenhändler. Zwischen den beiden 
entstand anfänglich eine gute Zusam-
menarbeit, bei dem der Anhänger-
verleih entstand. Im späteren Verlauf 

entstand aber eher ein Konkurrenz-
verhalten zwischen den beiden.

Bekannt ist er auch für seine lustigen 
Sprüche und Witze, die nicht immer 
jeder gleich versteht, aber ihn irgend-
wie sympatisch machen. Herr Adler 
arbeitet neben seiner Firma auch noch 
in der Landwirtschaft und war sogar 
mal Mitglied der ehemaligen Fritzel 
Genossenschaft.

Umweltbehörde warnt vor 
dem Betreten des Eises

Es folgt eine amtliche Warnung 
der Umweltbehörde Schwatzin-

gen:
Die Eisdecke auf Schwatzinger 

Gewässern ist dünn und brüchig.
Beim Betreten des Eises besteht 

höchste Lebensgefahr.
Der Landhandel hatte da eine super 
Idee, wie sie es selber sagten. „Ab da-
mit zum Fritzelhof, dann ist der schon 
nicht mehr bei uns“. Nachdem Miguel 
M4cM4nus, Harry Hafer, Bella Ehr-
lich und Heinz-Josef Fiedler mit dem 
Räumen am Landhandel fertig waren, 
luden sie den Schnee in alle verfügba-
ren Anhänger ein und kippten diesen 
in den Einfahrten des Fritzelhofs und 
der BGA ab. 
Mysteriöserweise tauchten an meh-
reren Stellen in Schwatzingen riesige 
Schneehaufen auf. Wer dabei Schuld 
ist, bleibt offen.
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Im Auftrag von Bürgermeister Frie-
drichsen fuhren E. Ehrlich und C. 

Eilig zum Landhandel, um nach Un-
terstützung zu fragen, da sie die Eis-
platte am See testen sollten für ein 
von der Gemeinde geplantes Eislauf-
Event. Nach der Zusage von Harry 
Hafer und Miguel M4cM4nus testeten 
sie mit den drei Ehrlich Geschwistern 
die Tragfähigkeit der Eisplatte. 

Zuerst schien das Eis zu halten, doch 
in der Mitte des Sees kam es zu einem 
folgenschweren Unglück. Emily Ehr-
lich brach in das Eis ein und schaffte 
es nicht mehr mit eigener Kraft dort 
heraus. Bis die von Miguel alarmier-
te Feuerwehr und Rettungswagen am 
Unfallort eintrafen, versuchte Harry 
Hafer verzweifelt Emily mit einem 
Seil zu retten.

Die an der Rettung beteiligten Per-
sonen Fritzel Freasy, Karl Schlag, 
Heinz-Josef Fiedler, Harry Hafer und 
Miguel M4cM4nus konnten dann in 

guter Zusammenarbeit über die Feu-
erwehrleiter Emily retten. Diese wur-
de dann von Liv Hansen ärztlich be-
treut und ins Krankenzimmer an der 
Gemeinde gefahren. 
An der Gemeinde angekommen stell-
te sich heraus, dass Emilys Gedächt-
nis wieder da ist und sie sich an das 
Schiffsunglück erinnerte. Hinzu kam, 
dass auch andere „unschöne“ Erin-
nerungen zurück kamen. Frau Ehr-
lich stellte Herrn Hafer und Miguel 
M4cM4cnus wegen dem missglück-
ten Familientreffen am Ehrlichhof 
zur Rede. Im Gespräch ging es um 
Hinterlassenschaften in einem Blu-
mentopf und Versprechungen, die bis 
heute - laut Aussage von C. Eilig - 
nicht eingehalten wurden.
E. Ehrlich erlitt durch den Unfall 
leichte Erfrierungen und Schürfwun-
den und konnte dank der guten ärzt-
lichen Versorgung von Frau Hansen 
schnell wieder genesen.

Deutz-Statue entwendet

Mit Bedauern musste Herr F. Freasy 
feststellen, dass seine geliebte Deutz-
Statue entwendet wurde. Kurz zuvor, 
vernahmen einige Bewohner ein 
Hubschraubergeräusch. Wer daran 
Schuld ist und was die genauen Hin-
tergründe sind, ist uns nicht bekannt. 
Vor Ort wurden zunächst von gewis-
sen Mitbürgern Witze gerissen und 
diese stellten noch einen Fendt auf 
den Platz der Statue. Unserer Mei-
nung nach ein sehr unangemessenes 
Verhalten.
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